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Der australische Eisvogel 
frisst Würmer, Insekten, 

kleine Reptilien und Mäuse, 
nur selten Fisch.   

 
 
 

D 

Es gibt 55 verschiedene 
Arten von ***. Sie fressen 

Gras oder Blätter. 
 
 
 
 

q

Der *** ist das einzige 
Landraubtier und stammt vom 

asiatischen Wolf ab. 
 
 
 
 

 

Der *** ist ein Beuteltier und 
lebt in Eukalyptuswäldern. Er 

schläft  bis zu 14 Stunden 
täglich. 
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Dingo 
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Y 
Der *** ist ein Eier legendes 

Säugetier. Mit dem 
Schnabel durchpflügt er das 

Erdreich nach Insekten. 
 
 
 

U 

Das *** legt Eier und kann 
gut schwimmen. Männchen 

haben einen Giftsporn. 
 
 
 

W 

Das *** kann über 7 m lang 
und bis zu 100 Jahre alt 

werden.  
 
 

  
g 

Der *** liebt seichtes Wasser 
und wird etwa 150 cm lang. 
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Schnabeligel 
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Schnabeltier  
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Salzwasserkrokodil 
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Schwarzspitzenhai 
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I 
Die *** ist die zweitgiftigste 

Schlange der Welt. Sie 
verursacht viele Todesfälle.  

 
 
 
 

Z 

Die *** ist sehr giftig und 
kommt bis in die Küchen 

und Schlafzimmer. 
 
 
 

E 

Der *** ist für den Menschen 
sehr gefährlich und liebt 

trübes Wasser.  
 
 

  
m 

Das *** kann bis zu 3 m lang 
werden und meidet 

üblicherweise die Menschen.  
 
 

  
I 

Königs-
Braunschlange 
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Tigerotter 
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Tigerhai 
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Der *** ist die giftigste 

Schlange der Welt. In der 
Regel frisst sie kleine 

Säugetiere, Vögel oder 
Echsen.  

 
 

S 

Der *** ist ein Beuteltier und 
ein Pflanzenfresser mit 
gespaltener Oberlippe. 
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Der *** ist ein Raubbeutler. 
Seine Ohren färben sich bei 

Aufregung rot.  
 
 
  

X 

Die *** kann ihre Farbe der 
Temperatur anpassen. Die 

kräftigen Krallen helfen beim 
Klettern und Graben.  
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Taipan 
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Wombat 
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Tasmanischer Teufel  
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G 
Der *** hat eines der 

stärksten Nervengifte. Man 
sollte ihn nicht reizen. 

 
 
 
 

D 

Die *** gilt als das giftigste 
Meerestier der Welt. Die 

Tentakel eines Tieres 
reichen für 200 Menschen. 

 
 
 

Z 

Die *** kann giftige Pfeile 
abschießen, die 

Nervenlähmungen 
verursachen. 

 
  

t 

Der *** hat bis zu 23 Arme und 
giftige, lange Stacheln. Er 
ernährt sich von Korallen. 
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Blauring-Krake 
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Seewespe 
 
 
 

Z 

Kegelschnecke 
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Dornenkronen-
Seestern 
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 Der *** hat unzählige Barten 
in seinem Maul, die aus dem 

Wasser Nahrung filtern. 
 
 

K 

Das Gift der *** kann tödlich 
sein. Leicht wird sie mit der 
Vogelspinne verwechselt. 

 
 

a 

Die *** hat auf Rücken und 
Bauch eine rote Zeichnung 

und ist für die gefährlichsten 
Giftbisse verantwortlich. 
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Die *** kann bei Gefahr so 
schnell aufrecht laufen wie ein 

Jogger. 
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Buckelwal 
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Trichternetzspinne 
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Rotrückenspinne 
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Kragenechse 
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Die *** zeigt bei Gefahr ihre 
große, blaue Zunge. Sie ist 

ein Allesfresser. 
 
 
 

V 

Der *** hat ein Horn auf 
seiner Nase und kann seine 
Bewegungen einfrieren". 

 
 
 
 

 

Der *** hat lange, scharfe 
Krallen und kann gut klettern 

und schwimmen. 
 
 
 

 

Der *** ist nur 10 g schwer. 
Das Männchen ist hübsch 

gezeichnet. 
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Blauzungenechse 
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Dornenteufel 
 
 

 

Buntwaran 
 
 

 

Zebrafink 
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v 
Der *** frisst zu Fuß" und 

besonders gern Früchte. So 
kann er zur Plage werden. 

 
 
 

 

*** sind immer in 
Gesellschaft und machen 

sehr viel Lärm. 
 
 
 

 

Der *** ist ein Zahnwal und 
jagt in der Gemeinschaft 

nach Fischen und Kalmaren.  
 
 
 

 

Der *** hängt zum Schlafen 
an Bäumen und ernährt sich 

von Früchten. 
 
 
 

v 
Gelbhaubenkakadu 
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Regenbogenloris 
 
 

 

Delfin 
 
 

 

Flughund 
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S 
Der *** ist ein Straußenvogel 

und Pflanzenfresser. Er ist 
der größte Vogel Australiens. 
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Der *** bewohnt den 
Regenwald und ist ein 

Allesfresser. Seine 
dolchartige Kralle kann 

gefährlich werden. 
 

f 

Der *** hat eine Spannweite 
von 250 cm. Er jagt in der 

Gemeinschaft nach Fischen. 
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Der *** ist der kleinste seiner 
Art und wiegt nur etwa 1 kg. Er 

ist nicht sehr scheu.  
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Emu 
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Helmkasuar 
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Brillenpelikan 
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Zwergpinguin 
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